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Sehr geehrte

Waldingerinnen 

und Waldinger!

Im Rückspiegel betrachtet könnte man angesichts der großen Katastrophenereignisse 
der letzten Jahre seit 2002 das zu Ende gehende Jahr 2008 fast als „normales“ 
Jahr bezeichnen. Was aber tatsächlich nur bedingt stimmt. Jawohl: Wir wurden von 

schweren Hochwässern bzw. von extremen Schneemassen verschont. Es waren aber auch 
heuer wieder zwei große Sturmereignisse zu bewältigen („Paula“ und „Emma“), die 
zahlreiche gefährliche Einsätze unserer Feuerwehr erforderten.  
Nicht zu vergessen auch das Sturmereignis vom 22. August, bei dem viele Keller überflutet 
wurden, umgestürzte Bäume beseitigt bzw. vermurte Straßen gereinigt werden mussten. 
So stehen auch in diesem „quasi normalen“ Jahr neben den zahlreichen zeitaufwändigen 
Schulungen, Übungen, Kommandositzungen, Wettbewerben usw. über 180 (!) Einsätze 
unserer Waldinger Feuerwehr zu Buche …!

Wenn es in den letzten Wochen seitens des Landesrechnungshofes zu kritischen 
Äußerungen gegenüber dem Feuerwehrwesen gekommen ist, dann liegt es in unser aller 
Interesse, eine ordentliche Diskussion und Analyse darüber zuzulassen. 

Tatsache ist: Damit das System der ehrenamtlichen freiwilligen Feuerwehren eine 
größtmögliche Wirkung entfalten kann, sind  moderne und optimale Führungs- und 
Organisationsstrukturen sowie den heutigen Erfordernissen gemäße moderne technische 
Ausrüstungen erforderlich, die von Standort zu Standort klarerweise variieren.
 
Unser gemeinsames Bestreben muss sein, das bestehende System unter Aufrechterhaltung 
des derzeit schon sehr hohen Qualitätsniveaus noch mehr zu optimieren, denn unsere 
Feuerwehren sind heute eine bestens ausgebildete Katastrophenhilfsorganisation für alle 
nur denkbaren Bereiche und längst nicht mehr nur zur Brandbekämpfung da …

Die Zeit erfordert daher strategische Steuerungen und ein Gesamtkonzept über die 
zukünftige Ausrichtung des Feuerwehrwesens. Die im vorigen Jahrhundert entstandene 
Kleinstrukturiertheit des Feuerwehrwesens hat in den meisten Bereichen ihre 
Berechtigung. Ich bin aber genauso davon überzeugt, dass ein modernes Stützpunktwesen 
in Zukunft in Frage stellen wird, ob eine Gemeinde wirklich bis zu neun Feuerwehren mit 
der (fast) gleichen Ausrüstung haben muss…
Unsere Waldinger Feuerwehr berühren diese Probleme ohnehin nicht. Sie ist heute schon 
technisch bestens für Verkehrsunfälle, Hochwasserschutz bzw. technische Hilfestellungen 
aller Art ausgerüstet und geschult; zudem sind wir Stützpunktfeuerwehr in unserem 
Abschnitt für eine Dreh-Hubleiter ...
Bleibt mir nur noch,  mich bei allen Mitgliedern unserer Feuerwehr  für ihre großartigen 
Leistungen während des gesamten Jahres im Namen der Waldinger Bevölkerung zu 
bedanken!

 Ihr Bürgermeister Josef Eidenberger
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Liebe 

Waldingerinnen!

Liebe Waldinger!

Sehr geehrte
Waldingerinnen 
und Waldinger!

Geschätzte 
Gemeindebürger!

Beim Blättern durch diese liebevoll gestaltete Jahresdokumentation erscheinen die 
Ereignisse des abgelaufenen Jahres in einem sehr milden, fast verklärten Licht. 
Das haben Rückblicke so an sich. Zeit heilt bekanntlich Wunden und dämpft die 

Erinnerung an dramatische Ereignisse.
Tatsächlich gab es zu Jahresbeginn mit dem Sturm Emma und im August mit den 
massiven Hagelunwettern wieder neue Herausforderungen die in ihrer Bedrohlichkeit den 
Freiwilligen sehr Vieles abverlangten. Das sind Ereignisse vor denen auch die Helfer und 
ihre Familien nicht verschont bleiben. Oft und oft muss in solchen Fällen das Unglück 
zu Hause auf Lösung warten, weil die Feuerwehrleute anderswo unterwegs sind. Das 
sind die Momente in denen die Helferinnen und Helfer da und dort sensibel auf fehlende 
Eigenvorsorge mancher Betroffener oder ihre fordernde Haltung reagieren. Sie springen 
ein, wenn die Selbsthilfe ihre Grenzen erreicht hat und setzen dabei dem Grad der 
Bedrohung entsprechend Prioritäten.
Diese Selbsthilfe und Eigenvorsorge bestünde oft in banalen Dingen, wie dem 
rechtzeitigen Beobachten, Wegräumen, Fenster schließen usw. Die Feuerwehren und  
auch das gehört zur Diskussion der letzten Wochen, werden ihre Aufgaben verstärkt 
auf die Befähigung der Menschen, Gefahren von sich fernzuhalten bzw. sich für die 
ersten Hilfemaßnahmen fit zu machen, ausrichten müssen. Walding setzt seit längerem 
konsequent auf diese Aufgabe.
Der gewünschte Grad an Sicherheit braucht nicht nur viele helfende Hände, er braucht 
vor allen Dingen massive Vorbereitung und vertrauensvolles Zusammenarbeiten. All das 
gehört organisiert und unterstützt. Die folgenden Seiten zeigen auf welch professionelle 
und zugleich menschliche Weise das in Walding geschieht. Herzlichen Dank dafür und 
speziell an das neu gewählte Kommando gerichtet: Gratulation zu eurem Engagement, 
euren Ideen und eurer Konsequenz.
In diesem Sinne auf in ein neues Jahr mit neuen Herausforderungen rund um die 
Sicherheit der Menschen in Walding.

Ihr
BR Dr. Wolfgang Kronsteiner
Abschnitts-Feuerwehrkommandant

Das abgelaufene Feuerwehrdienstjahr war geprägt durch die Neuwahl des 
Feuerwehrkommandos und durch die große Zahl der Einsätze. Besonders beim 
Sturm „Emma“ und beim Unwetter am 22. August war die Feuerwehr mehrere 

Tage im Dauereinsatz. Dabei wurde uns einmal mehr ganz deutlich vor Augen geführt, 
dass die FF Walding mit Einsatzfahrzeugen nicht ausreichend ausgestattet ist. Sogar 
mit ihren Privat-PKW´s fuhren die Feuerwehrleute zu den Einsätzen. Die Anschaffung 
weiterer Einsatzfahrzeuge, im Besonderen für technische Einsätze ist daher dringend 
erforderlich. Ein besonderer Dank gilt hier unseren Feuerwehrkameraden aus Treffling, 
Kottingersdorf, Alberndorf und Puchenau, dass mit ihrer Mithilfe trotzdem die größte Zahl 
der Einsätze abgewickelt werden konnte. 
Die Aus- und Weiterbildung hat in unserer Wehr einen besonderen Stellenwert. 
Neben den vielen Lehrgangsteilnehmern bedanke ich mich vor allem bei meinen 
Gruppenkommandanten und bei den Kameraden Josef Neilinger, Hermann Mahringer und 
Heinz Wiesinger für die zusätzliche Ausbildungstätigkeit recht herzlich. 
Bedanken möchte ich mich auch bei Bürgermeister Josef Eidenberger, dem 
Gemeindevorstand, den Gemeinderäten, der Waldinger Bevölkerung und den 
Gewerbetreibenden für die großartige Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 
Abschließend bedanke ich mich bei allen Feuerwehrkameraden für ihren unermüdlichen 
und selbstlosen Einsatz zum Wohle unserer Bevölkerung.

Ihr Feuerwehrkommandant
HBI Rudolf Reiter



Vollversammlung 4

Zur Vollversammlung mit 
anschließender Neuwahl des 
Feuerwehrkommandos, wel-
che am 12. April 2008 statt-
fand, konnte Kdt. Rudolf 
Reiter Bgm. LAbg. Josef 
Eidenberger, Abschnitts-
kommandant Dr. Wolfgang 
Kronsteiner und Brandrat 
Leopold Rammerstorfer als 
Ehrengäste begrüßen. Nach 

Florian Kern, Alexander 
Mayr, Michael Mehringer, 
Martin Neundlinger, Ale-
xander Percht, Christoph 
Rechberger, Günther Rein-
gruber, Klaus Sonnleitner.
Oberfeuerwehrmann:
Lisa Bergmayr, Patrick 
Geirhofer, Siegfried Hof-
mann, Martin Konczalla, 
Verena Wiesinger.

Kdt. und Kdt.-Stv. mit den neu in die Feuerwehr aufgenommenen Mitgliedern, 
v.l.n.r.: Kdt.-Stv. Roland Hauser, Christoph Rechberger, Marcel Kronsteiner, 
Franz Fiereder, Fabian Frech, Günther Reingruber, Kdt. Rudolf Reiter.

Nach der Angelobung v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Josef Eidenberger, Kommandant Rudolf Reiter, Christoph Rechberger, 
Abschnittskommandant BR Dr. Wolfgang Kronsteiner, Alexander Mayr, Martin Neundlinger, Franz Fiereder, Michael 
Mehringer, Günther Reingruber, Kdt.-Stellvertreter Roland Hauser.

den Tätigkeitsberichten von 
Schriftführer, Kassenführer 
und Jugendbetreuer konnte 
Kdt. Reiter fünf neue Mit-
glieder in die Feuerwehr 
aufnehmen.
13 Jungfeuerwehrmitglieder 
und 16 Mitglieder der Ak-
tivmannschaft wurden für 
die im Jahr 2007 errungenen 
Leistungsabzeichen geehrt.
Anschließend leisteten 6 
Feuerwehrmitglieder ihr Ge-
löbnis auf die Feuerwehr. 
Bei den Beförderungen wur-
den folgende Dienstgrade 
an die Feuerwehrmitglieder 
überreicht:
Feuerwehrmann:
Andreas Anreither, Josef 
Bergmayr, Franz Fiereder, 

Löschmeister:
Roswitha Bindeus

Anschließend konnte Kdt. 
Rudolf Reiter eine ein-

drucksvolle Bilanz über die 
vergangenen Jahre präsen-
tieren. Der Rückblick bis 
2002 erinnerte unter an-
derem an die große Hoch-
wasserkatastrophe 2002, 
den Hochwassereinsatz 
2006, Schneedruck- und 
Sturmeinsätze, den Neubau 
des Feuerwehrhauses, das 
110-jährige Bestandsjubi-
läum, die Ausbildung der 
Feuerwehrjugend und der 
Aktivmannschaft, sowie 
Veranstaltungen zur Kame-
radschaftspflege wie Aus-
flüge und ähnliches. Alles 
konnte nur gemeinsam unter 
Mithilfe aller Feuerwehr-
mitglieder erreicht werden! 
Durch die umfangreiche 
Jugendarbeit in den ver-
gangenen fünf Jahren konn-
ten 34 Mitglieder in den Ak-
tivstand überstellt werden. 

Anschließend an die Voll-
versammlung wurde un-
ter der Leitung von Bgm. 
Eidenberger die Neuwahl 
des Feuerwehrkommandos 
durchgeführt. Gemäß Feuer-
wehrgesetz sind alle 5 Jahre 
der Feuerwehrkommandant, 
der Kdt.-Stellvertreter, so-
wie Schrift- und Kassen-
führer neu zu wählen. Die 
restlichen Mitglieder des 
Feue rwehrkommandos 
werden vom neu gewählten 
Kommando bestellt bzw. er-
nannt.
Mit großer Zustimmung wur-
den Kommandant Rudolf 
Reiter und Kdt.-Stellvertre-
ter Roland Hauser in ihren 
Funktionen bestätigt. Neu 
gewählt wurden Christian 
Harich als Schriftführer und 
Peter Zellinger als Kassen-
führer. Zum Zugskomman-
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Neuwahl
Feuerwehr-
kommando

4

Bürgermeister und Abschnitts-
kommandant mit dem neu gewähl-
ten Feuerwehrkommando v.l.n.r.: 
Schriftführer Christian Harich,  
Kdt.-Stv. Roland Hauser, Bgm. 
Josef Eidenberger, Kassenfüh-
rer Peter Zellinger, Kommandant  
Rudolf Reiter, Gerätewart Thomas 
Zauner, Zugskommandant Johann 
Zauner, Abschnittskommandant  
Dr. Wolfgang Kronsteiner.

Erweitertes Kommando der FF Walding

Schriftführer
Amtswalter

Christian Harich

Öffentlichkeitsarbeit
Amtswalter

Walter Bötscher

Kassenführer
Amtswalter

Peter Zellinger

Gerätewart
Amtswalter

Thomas Zauner

Gruppenkommandant
Hauptbrandmeister
Otto Wolfsteiner

Gruppenkommandant
Hauptbrandmeister

Reinhard Eder

Jugendbetreuer
Hauptbrandmeister
Franz Eidenberger

Atemschutzwart
Hauptbrandmeister

Josef Lanzerstorfer

Feuerwehrkommandant
Hauptbrandinspektor

Rudolf Reiter

Kdt.-Stellvertreter
Oberbrandinspektor

Roland Hauser

Zugskommandant
Brandinspektor
Johann Zauner

Lotsenkommandant
Brandinspektor

Johann Rechberger

Wasserwehr
Hauptbrandmeister
Günther Schned

Sanitätswesen
Feuerwehrarzt

Dr. Wolfgang Falkner

ernannt. Ausgeschieden aus 
dem Feuerwehrkommando 
ist Ernst Grilnberger. Ihm 
gilt ein großer Dank für sei-
ne sechsjährige Tätigkeit als 
Zugskommandant. 
Dem neu gewählten Feuer-

dant wurde Johann Zauner 
und als Gerätewart wurde 
Thomas Zauner bestellt. Die 
restlichen Mitglieder des 
Feuerwehrkommandos wur-
den entsprechend dem nach-
stehenden Organigramm 

wehrkommando wünschen 
wir viel Erfolg für die kom-
mende Funktionsperiode un-
ter unserem Motto: „Unsere 
Ausbildung und Freizeit für 
die Sicherheit der Waldinger 
GemeindebürgerInnen“.



Einsätze 
2008
Die Freiwillige Feuerwehr 
Walding musste im Jahr 2008 
zu insgesamt 181 Einsätzen 
ausrücken. 

Die Einsätze im Einzelnen:
4   Brandeinsätze
6   Verkehrsunfälle
2   Auslaufen von Mineralöl
2   Bergungen von
     Kraftfahrzeugen
12 Wespeneinsätze
6   Freimachen von 
     Verkehrswegen
32 Hochwasser und
     Überschwemmungen
37  Vermurungen
9    Pumparbeiten
5   Kanalspülungen
29 Sicherungsdienste und 
     Brandwachen
17 Sturmschäden
1   Türöffnung
1   Befreiung von Menschen
     aus Notlage
11 Wasserversorgungen
7   Sonstige Einsätze

181 Einsätze

Bei den 181 Einsätzen wur-
den von der Freiwilligen 
Feuerwehr Walding mehr 
als 1800 Arbeitsstunden 
geleistet. Nicht berücksich-

tigt sind dabei die vielen 
Stunden der Feuerwehrleute 
für Dienstbesprechungen, 
Übungen, Schulungen, Be-
werbe, Aus- und Weiterbil-

dung, Verwaltung, Wartung 
und Instandhaltung.
Dafür wurden allein im Jahr 
2008 mehr als 5000 (!) Stun-
den geleistet.

Foto oben:
Nach dem Unwetter am 22. August 
2008 mussten mehrere Häuser, hier 
am Mursberg, vom Schlamm befreit 
werden.

Foto links:
Verkehrsunfall auf der Aschacher 
Bundesstraße am 29. März 2008.
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6 Sturmeinsätze 
März 2008

Unwetter mit Vermurungen im August 2008

Am 1. März 2008 zog das 
Sturmtief „Emma“ über 
unser Bundesgebiet hinweg 
und richtete auch in Walding 
große Schäden an. Unsere 
Wehr war den ganzen 
Tag über mit allen drei 
Einsatzfahrzeugen und mehr 
als 30 Mann im Einsatz. 

Am Abend des 22. August 
2008 zogen schwere 
Gewitter, begleitet von 
Hagel und sintflutartigen 
Regenfällen, über unser 
Land hinweg. Im nahezu 
gesamten Eferdinger 
Becken wurde dabei die 
Ernte durch den Hagel zur 
Gänze vernichtet. In unserer 
Gemeinde wurden durch den 
extremen Regen innerhalb 
kürzester Zeit Straßen, 
Keller und sogar ganze 
Häuser überflutet. Das nach 
der Ernte noch lose Erdreich 
wurde von den Feldern in die 
Häuser gespült und dadurch 
noch größere Schäden 
angerichtet. Nach der ersten 
Alarmierung überstürzten 
sich bei uns die Ereignisse. 
Die Einsatzmeldungen 
gingen im Minutentakt in der 
Feuerwehr-Einsatzzentrale 
ein. Die FF Walding war in 

kürzester Zeit mit mehr als 
40 Mann im Einsatz. Die 
Einsatzkräfte fuhren mit 
den drei Einsatzfahrzeugen 
und sogar mit mehreren 
Privat-PKW´s zu den 
Einsätzen. Wegen der 
vielen Einsätze konnte nicht 
allen gleichzeitig geholfen 
werden. Nachdem auch 
die letzten Einsatzmittel 
ausgeschöpft waren, wurden 
3 Feuerwehren aus dem 
nicht so stark betroffenen 
F e u e r w e h r a b s c h n i t t 
Urfahr nachalarmiert. 
Die Feuerwehren aus 
Treffling, Kottingersdorf 
und Alberndorf übernahmen 
nach ihrem Eintreffen in 
Walding die Einsätze im 
Bereich Hohensteinstraße, 
Bergweg, sowie in 
Pösting. Erst um ca. 4:00 
Uhr in der Früh rückten 
die letzten Einsatzkräfte 

Neben dem Freimachen von 
Straßen wegen umgestürzter 
Bäume mussten auch 
mehrere abgedeckte Häuser 
wieder eingedeckt werden. 
Größere Schäden richtete 
der Sturm in unseren 
Nachbargemeinden im 
Mühlviertel an.

Freimachen der Gramastettner Bezirksstraße oberhalb des Gasthauses 
Hambergwirt von umgestürzten Bäumen durch die Feuerwehr Walding.

Reinigung der Aschacher Bundesstraße mit Vakuumfass und Kehrmaschine 
durch die FF Walding

im Feuerwehrhaus ein. 
Am nächsten Tag waren 
wir wieder von ca. 8:00 
bis 20:00 Uhr mit allen 
Einsatzfahrzeugen und mehr 
als 30 Mann im Einsatz, 
um Häuser vom Schlamm 
zu befreien und Straßen 
und Bäche zu reinigen. 
Unterstützt wurden wir dabei 

von der Feuerwehr Puchenau 
mit dem Tanklöschfahrzeug. 
Unser besonderer Dank gilt 
den Feuerwehrkameraden 
von den Feuerwehren aus 
Treffling, Kottingersdorf, 
Alberndorf und Puchenau für 
die großartige Unterstützung 
bei der Bewältigung der 
Einsätze.



Frühjahrsübung 2008

Räumungsübung Volksschule Walding

Die Frühjahrsübung 
2008 fand am 19. April 
bei der neu errichteten  
WOSIG-Wohnanlage in 
der Weidenstraße statt. Die 
Übungsannahme war ein 
Fahrzeugbrand im Tiefgara-
genbereich mit zwei

eingeschlossenen Personen. 
Nach dem Eintreffen beim 
Übungsobjekt wurde die 
Lage erkundet und Not-
arzt und Rettung nachalar-
miert. Inzwischen wurde 
die Wasserversorgung vom 
nächstgelegenen Oberflu-

Wie bereits in den letzten 
Jahren wurde auch 2008 
in der Volksschule Wal-
ding eine Räumungsübung 
durchgeführt. Auch in die-
sem Jahr war die Übung  ein 
Highlight für alle Schul-
anfänger. Diesmal lag der 
Schwerpunkt auch bei der 
anschließenden Feuerlö-
scherübung. Dabei wurde 
dem Lehrpersonal die rich-
tige Handhabung der in der 
Schule vorhandenen Feuer-
löscher vermittelt.

rhydranten in der Mühl-
kreisbahnstraße aufgebaut. 
Gleichzeitig bereiteten sich 
zwei Atemschutztrupps zur 
Menschenrettung aus der 
Tiefgarage vor. Ein Trupp 
rückte über den Stiegenab-
gang vor und der zweite über 
die Garageneinfahrt. Nach-
dem die beiden verletzten 
Personen gerettet und erst-

versorgt waren, wurde noch 
das ausgebrannte Fahrzeug 
mittels Seilwinde aus der 
Tiefgarage geborgen. Nach 
ca. einer Stunde fand die 
Übung bei einer Übungsbe-
sprechung ihren Ausklang. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Walding bedankt sich bei 
der WOSIG für die Ge-
tränkespende recht herzlich.

8

Vorbereitung des ersten Atemschutztrupps beim Tanklöschfahrzeug für 
den Innenangriff über den Stiegenabgang.

Die Verletzten wurden vom Atemschutztrupp an die Feuerwehr-Ersthelfer 
zur Erstversorgung übergeben.

Autohaus

Wögerbauer
Ihr kompetenter Partner für

VW - Audi - Seat  Service Center  •  Karosseriefachbetrieb  •  Schlepphilfedienst

Rohrbacherstraße 9   4112 Rottenegg   Tel.07234/87092-0   www.woegerbauer.co.at
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Ausbildung
Löschgruppe 3 und 4

Großübung 
„Impuls 2008“

Die intensive Nachwuchs-
arbeit in unserer Feuerwehr 
trug bereits in den ver-
gangenen Jahren enorme 
Früchte. Mehr als 30 Feu-
erwehrleute absolvierten in 
den letzten fünf Jahren die 
Grundausbildung in der Feu-
erwehr und besuchten den 
Grundlehrgang. Anschlie-
ßend konnten sie in den Ak-
tivstand überstellt werden. 
Um Ausbildungsstand und 
Schlagkraft noch weiter zu 
verbessern, absolvieren nun 
unsere „Jüngsten“ neben 
den Gruppenübungen noch 
ein zusätzliches, spezielles 

Übungsprogramm unter der 
Leitung von BM Josef Nei-
linger und BM Hermann 
Mahringer. 
Neben der intensiven 
Wiederholung des in der 
Grundausbildung und beim 
Grundlehrgang Gelernten, 
stehen auch viele praxisnahe 
Übungen am Programm. 
Die FF Walding bedankt 
sich bei allen Mitgliedern 
der Löschgruppen 3 und 
4 und bei den Kameraden 
Josef Neilinger und Her-
mann Mahringer recht 
herzlich für die zusätzliche 
Übungstätigkeit.

Unter Anleitung von BM Josef Neilinger und BM Hermann Mahringer wurde 
auch die Handhabung von Handfeuerlöschern intensiv geübt.

Nach einem halben Jahr Vor-
bereitung fand am 29. März 
2008 die vom AFKDO und 
der FF Puchenau organisier-
te Großübung statt. Die FF 
Walding war mit dem TLF 
und einer Fahrzeugbesat-
zung an der Einsatzübung 
beteiligt. Übungsannahme 
war eine Massenkarambo-
lage mit einem LKW-Zug, 
einem Reisebus mit 26 Insas-
sen und 13 PKW´s, wovon 
einer zu brennen begann. 
Die B127 zwischen Puche-
nau und Urfahr auf Höhe 
Schiffmühle glich einem 
Schlachtfeld. 62 Verletzte, 
4 vermisste Personen, da-
runter der Unfalllenker des 
LKW-Zuges, Schaulustige 
mit Störaufgaben, u.s.w. Al-
les Bedingungen, welche die 

Einsatzkräfte auch im Ernst-
fall zu lösen haben. Unsere 
Aufgabe war die Bergung 
der Verletzten aus dem Rei-
sebus. Im Einsatz waren ins-
gesamt 14 Feuerwehren mit 
141 Mann, Rettungsdienste 
mit 67 Mann und 6 Ärzten, 
Polizei und Katastrophen-
stab der Gemeinde Puche-
nau, sowie 11 Suchhunde 
der O.Ö. Rettungshundebri-
gade. Nach etwas mehr als 
einer Stunde waren bereits 
alle Verletzten versorgt und 
die B127 konnte nach knapp 
4 Stunden wieder für den 
Verkehr frei gegeben wer-
den. Der Übungsabschluss 
und die Verpflegung der 
Übungsteilnehmer fand an-
schließend im Buchensaal 
in Puchenau statt.

„IMPULS 2008“ war der Titel dieser Großübung in Puchenau am 29. 
März 2008 mit 14 Feuerwehren, Rettungsdiensten mit 6 Ärzten, Polizei, 
Katastrophenstab der Gemeinde Puchenau sowie 11 Suchhunde.

8
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Am 18. Oktober 2008 
hielten wir unsere Herbst-
übung beim Autohaus Eder 
ab. Übungsannahme war ein 
Brand im Reifenlager im 
Keller des Gebäudes. Wei-
ters waren fünf Personen im 
Keller eingeschlossen. Nach 

dem Eintreffen der Einsatz-
kräfte und nach Erkundung 
der Lage, wurde das Atem-
schutzfahrzeug aus Ottens-
heim und das Rote Kreuz 
Walding mit Feuerwehrarzt 
Dr. Falkner alarmiert. So-
fort nach dem Eintreffen 

wurde von der Besatzung 
des Löschfahrzeuges der 
Aufbau der Löschwasser-
versorgung vom Löschwas-
serbehälter beim Kinder-
garten vorgenommen. Nach 
etwa 5 Minuten konnten die 
ersten Personen dem Feuer-
wehr-Medizinischen-Dienst 
und dem Roten Kreuz über-
geben werden. 
Kurze Zeit später waren alle 

Herbst-
übung 
2008

Erstversorgung des verletzten Firmenchefs Hans Eder von den Feuerwehr 
Ersthelfern.

Die Einsatzkräfte nach den Aufräumarbeiten bei der Herbstübung 2008 beim Autohaus Eder. Bei der Übung wurden 
alle Fahrzeuge der Feuerwehr Walding und das Atemschutzfahrzeug von der Feuerwehr Ottensheim eingesetzt.

der Einsatzfahrzeuge gin-
gen zwei Atemschutztrupps 
zur Menschenrettung und 
Brandbekämpfung in das 
Gebäude vor. Gleichzeitig 

fünf Personen gerettet, wozu 
sechs Atemschutztrupps im 
Einsatz waren. Zum Schluß 
wurde Hans Eder , den die 
Übung sichtlich mitgenom-
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Die Atemschutztrupps beim Auf-
füllen der Atemluftflaschen beim 
Atemschutzfahrzeug.

Lehrgänge und Kursbesuche an der Oö Landesfeuerwehrschule
Andreas Anreiter
Grundlehrgang

Dietmar Eckerstorfer
Technischer Lehrgang I

Walter Bötscher
Wasserwehr-Lehrgang II

Florian Kern
Grundlehrgang
Funklehrgang

Martin Konczalla
Atemschutzlehrgang

Alexander Percht
Grundlehrgang

Martin Neundlinger
Grundlehrgang

Josef Bergmayr
Grundlehrgang

Franz Fiereder
Grundlehrgang

Alexander Mayr
Grundlehrgang

Christoph Rechberger
Grundlehrgang
Funklehrgang

Michael Mehringer
Grundlehrgang

Günther Reingruber
Grundlehrgang
Gruppen-Kdt.-Lehrgang, 
Schiffsführer-Lehrgang

Roswitha Bindeus
Gruppenkommandanten-
Lehrgang

Siegfried  Hofmann
Wasserwehr-Lehrgang II

Christoph Rosenauer
Technischer Lehrgang II

Thomas Zellinger
Atemschutzlehrgang

Klaus Sonnleitner
Grundlehrgang

Andrea Schlöglmann
Atemschutzlehrgang

Manuel Wiesinger
Grkdt.-, Atemschutz-, 
Atemsch.-Warte-, Schriftf.-, 
Wasserwehrlehrg. II

Günther Schned
Technischer Lehrgang I
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Zurverfügungsstellung des 
Übungsobjektes und die 
Übernahme der Verpfle-
gungskosten bedanken.

men hatte, gerettet. Nach 
etwa einer Stunde konnte 
Übungsende gegeben wer-
den. Die Schlussbespre-
chung wurde im Feuerwehr-
haus durchgeführt. Bei der 
Familie Eder möchten wir 
uns recht herzlich für die 



HBM Franz Eidenberger
Jugendbetreuer

Feuerwehr-
jugend

Unsere Jugendgruppe be-
steht derzeit aus 2 Mädchen 
und 9 Burschen, die im April 
fleißig zu üben begonnen 
haben. Neu dazugekommen 
sind: Roland Schöffl, Ale-
xander Pühringer und Mi-
chael Wöran. Am 22. März 
2008 hatten wir heuer erst-
malig ein Osterfeuer vor der 
Kirche, welches die Feu-

erwehrjugend entzündete 
und anschließend bewachte. 
Ebenso sind wir wieder bei 
den Abschnittsbewerben in 
Reichenau, Kirchschlag und 
in Geng angetreten.

Der Landes-Feuerwehrlei-
stungsbewerb fand heuer am 
4. Juli 2008  in Freistadt statt, 
wo wir ebenfalls erfolgreich 

teilnahmen und mehrere Ju-
gendfeuerwehrmitglieder 
von uns Abzeichen mit nach 
Hause nahmen: Bronze für 
Alexander Pühringer und 
Silber für Marcel Kronstei-
ner und Fabian Frech.

Beim Bootsfahren auf der 
Donau von 19. bis 20. Juli 
hatten wieder alle viel Spaß. 

Leider war auch heuer das 
Wetter nicht so gut und wir 
wünschen uns für nächstes 
Jahr ein besseres!

Wissenstest:
Am 4. Oktober war der Wis-
senstest in Walding, wo ins-
gesamt 386 Jungfeuerwehr-
mitglieder aus dem Bezirk 
Urfahr-Umgebung, davon 
6 aus Walding, teilnahmen. 
Das Wissenstestabzeichen 
in Bronze errangen Marcel 
Kronsteiner und Alexander 
Pühringer, sowie in Silber 
Natalie Huemer und Fabi-
an Frech. Gold errangen  
Mathias Zauner und Anna 
Kaiser. 
Die Feuerwehr Walding 
gratuliert zu den Leistungen 
recht herzlich.

Die Jugendgruppe beim Abschnittsbewerb am 28. Juli in Geng, v.l.n.r.: Natalie Huemer, Anna Kaiser, Stefan Rech-
berger, Fabian Frech, Mathias Zauner, Marcel Kronsteiner, Bernhard Schöffl, Roland Schöffl und Michael Wöran.

Abschnittsbewerb in Kirchschlag am 4. Juli 2008.
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Die Feuerwehrjugend beim Wandertag am 26. Oktober in Alberndorf.

Anna Kaiser und Mathias Zauner nach der Überreichung der Wissenstest-
abzeichen in Gold, v.l.n.r.: Bezirkskommandant OBR Manfred Mayerhofer, 
HAW Josef Lehner, JFM Mathias Zauner, JFM Anna Kaiser, Jugendbetreuer 
HBM Franz Eidenberger, Kommandant HBI Rudolf Reiter.
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Atemschutz-Leistungsprüfung Stufe II
durch Heinz Wiesinger
Die Atemschutz-Leistungs-
prüfung Stufe II wurde 2008 
erstmals in unserem Be-
zirk abgenommen. Anfang 
März hat unser Kamerad 
BM Heinz Wiesinger an der 
Leistungsprüfung in Bad 
Leonfelden als erster Wal-
dinger Atemschutzträger 
teilgenommen und dabei das 
Leistungsabzeichen in Sil-
ber errungen. Die FF Wal-
ding gratuliert dazu recht 

herzlich. Heinz Wiesinger 
ist auch Bewerter bei den 
Atemschutz-Leistungsprü-
fungen im Bezirk Urfahr-
Umgebung und als Ausbild-
ner in der FF Walding tätig. 
Die Atemschutzausbildung 
hat in der Feuerwehrausbil-
dung einen ganz besonderen 
Stellenwert. Es geht dabei 
um den Schutz und die Si-
cherheit unserer Feuerwehr-
leute bei den Einsätzen.

Jugendwandertag:
Wie jedes Jahr fand am 26. 
Oktober der Jugendwander-
tag, diesmal in Alberndorf, 
statt. Nach einer Wanderung 

über den schönen, neu reno-
vierten Biblischen Wander-
weg kamen alle 483 Teilneh-
mer, darunter 14 Waldinger, 
zum Ausgangspunkt zurück, 

wo wir den Wandertag bei 
Würstel und Getränken aus-
klingen ließen.
Bei den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Walding 
möchte ich mich auch heuer 
wieder bedanken und bit-

te gleichzeitig für 2009 um 
ihre tatkräftige Unterstüt-
zung, sowie um die Bereit-
stellung der Übungswiese 
durch unseren Kameraden 
Johannes Bumberger für das 
kommende Jahr.



Wasser-
wehr

HBM Günther Schned
Wasserwehr

Bewerbe:
Ein Schwerpunkt im Was-
serwehrdienst ist bei uns 
die Teilnahme an den Was-
serwehrleistungsbewerben. 
Ausbildungsstand und kör-
perliche Fitness werden da-
bei ständig verbessert. Im 
Vorjahr haben wir bereits 
ab Mitte April dafür fleißig 
trainiert und bis Ende Juli 
haben die Zillenbesatzungen 
insgesamt 52 Mal auf der 
Donau geübt. 

Landesbewerb in Ach an 
der Salzach:
Am 13. und 14. Juni 2008 
fanden in Ach an der Salzach 
die 47. O.Ö. Landeswasser-
wehrleistungsbewerbe statt. 

Kommandant und Kdt.-Stellvertreter mit der Waldinger Zillenesatzungen beim Landesbewerb in Ach an der Salzach. 
Vorne v.l.n.r.: OFM Siegfried Hofmann, LM Walter Wolfsteiner, BM Hermann Mahringer, OFM Patrick Geirhofer, OFM 
Manuel Wiesinger, AW Christian Harich. Stehend v.l.n.r.: Kdt.-Stv. Roland Hauser, AW Thomas Zauner, BI Johann 
Zauner, OFM Martin Konczalla, HBM Günther Schned, OFM Stefan Lanzerstorfer, Kommandant Rudolf Reiter.

LM Walter Wolfsteiner (links) und BM Hermann Mahringer (rechts) belegten 
beim Landesbewerb hervorragende zweite Plätze in der Meisterklasse.

An diesen Bewerben nah-
men 6 Zillenbesatzungen 
aus Walding teil. BM Her-
mann Mahringer und LM 
Walter Wolfsteiner belegten 
den ausgezeichneten 2. Platz 
in der Meisterklasse Bronze 
B und den 2. Platz in der 
Meisterklasse Silber B.
Weiters errangen drei Ka-
meraden das Wasserwehr-
Leistungsabzeichen: 
Leistungsabzeichen Bronze: 
Martin Konczalla 
Leistungsabzeichen Silber: 
Patrick Geierhofer und Ma-
nuel Wiesinger.

Ruderweltmeisterschaft in 
Ottensheim: 
Vom 17.  bis 27. Juli 2008 

fand die Ruderweltmeister-
schaft in Ottensheim statt. 
Die Waldinger Schiffsfüh-
rer kamen an den letzten 6 
Tagen der WM mit ihrem 
A-Boot zum Einsatz. Auf-

Goldwörth, statt. Dieses Mal 
wurden mehrere Übungssta-
tionen aufgebaut, die von 
den Schiffsführern absol-
viert werden mussten. Beim 
Durchfahren des Parcours 

grund körperlicher Höchst-
leistung der Athleten kam es 
zu mehreren kleinen Unfäl-
len und Verletzungen. Grö-
ßerer Schaden wurde durch 
die schnelle Hilfeleistung 
der Feuerwehrleute verhin-
dert.

Bootsfahrt 2008:
Unsere jährliche Bootsfahrt 
fand am 19. und 20. Juli 
2008 auf der Donau, Höhe 

mussten sie ihr Können und 
ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Die Mög-
lichkeit einer Bootsfahrt 
auf der Donau nutzten auch 
heuer wieder zahlreiche Gä-
ste, unter ihnen Bgm. Josef 
Eidenberger, mehrere Wal-
dinger Gemeinderäte und 
viele Kameraden aus Wal-
ding und den Nachbarfeuer-
wehren mit ihren Familien. 
Leider hat uns das Wetter am 
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Bei herrlichem Wetter am ersten Tag unseres Bootsfahrt-Wochenendes 
hatten wir viele Besucher, darunter auch Bgm. Josef Eidenberger.



Ausfahrt mit dem A-Boot am 22. Juli 2008.

Fußball-Turnier

Dass die Waldinger Feu-
erwehrleute auch sportlich 
gute Leistungen erbringen 
können, bewies eine Mann-
schaft am 9. November 
2008 bei der Teilnahme an 
der 4. OÖ. Feuerwehr-Hal-
lenfußballmeisterschaft in 
Obertraun. Bei der von der 
FF Bad Ischl organisier-

ten Meisterschaft belegten 
unsere Fußballer, diesmal 
noch ohne spezielles vor-
heriges Training, einen 
ausgezeichneten Platz im 
Mittelfeld. Im Vordergrund 
standen dabei der Spaß und 
die Kameradschaft mit den 
anderen Mannschaften aus 
ganz Oberösterreich.

Bei der Bootsfahrt am 19. Juli 2008 durften auch die Kleinen mitfahren und 
hatten dabei einen Riesenspaß.

Trotz dieser außerplanmä-
ßigen Änderung war es eine 
gelungene Übung.
Eine weitere Übung mit der 

Sonntag einen Strich durch 
die Rechnung gemacht und 
wir mussten ins Waldinger 
Feuerwehrhaus übersiedeln. 
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Die Waldinger Feuerwehr-Fußballmannschaft. Vorne v.l.n.r.: Patrick Geir-
hofer, Gerald Weixelbaumer, Christian Harich. Stehend v.l.n.r.: Thomas 
Zauner, Christoph Rosenauer, Benjamin Bergmayr, Manuel Wiesinger und 
Ferdinand Rosenauer.

Alu-Motorzille und dem A-
Boot fand am 22.Juni 2008 
statt.  In Aschach wurde 2 
Mal geschleust und weiters 
wurden Feineinstellungen 

am Motor vorgenommen. 
Die jüngeren Schiffsführer 
konnten mehrere An- und 
Ablegemanöver an ver-
schiedenen Stellen üben.



Feuerwehr-
medizinischer

Dienst

Dr. Wolfgang Falkner

Feuerwehrarzt

Versorgung eines Verletzten durch Feuerwehrarzt, Feuerwehr-Ersthelfer 
und Rettungssanitäter bei der Herbstübung 2008.

Schulung der Feuerwehrmitglieder durch den Feuerwehrarzt am 30. Jänner 2008 in unserem Schulungsraum.

Die Tätigkeit des Feuerwehr-
medizinischen–Dienstes 
(FMD) beschränkt sich auf 
eine Hilfeleistung bei Ber-
gung und Rettung vor allem 
von verunfallten Personen. 
Bei den Einsätzen konnte 
das Können der Kameraden 

angewendet werden und in 
Zusammenarbeit mit dem 
Roten Kreuz wurden bei den 
Verkehrsunfällen die Pati-
enten sehr gut versorgt dem 
Rettungsdienst übergeben. 
Damit der Ausbildungsstand 
auf dem bekannt hohen Ni-

veau bleibt, wurden sowohl 
bei den Gesamtübungen als 
auch für die Sanitäter allei-
ne bei der Abschnittsübung 
des FMD vor allem die Ber-
gungsmaßnahmen intensiv 
geübt. Die Herbstübung  der 
FF zeigte den hohen Ausbil-
dungsgrad des FMD.
Im weiteren beginnt ein 16 
Stunden Kurs am 7. Jänner 
2009 um wiederum für alle 
Kameraden sowie auch für 
interessierte Angehörige die 
Neuerungen in der Ersten 
Hilfe zu erlernen. Unsere 
Jungkameraden beginnen 
damit den Einstieg in den 
Feuerwehrmedizinischen 
Dienst.
Erfreulich ist auch die Ver-

besserung unserer Ausrü-
stung. Vor allem die Korb-
trage hat sich hervorragend 
bewährt. Der Ankauf von 
Rettungsrucksäcken mit ver-
besserter Ausstattung ist ge-
plant sowie die Anschaffung 
eines Spine-Boards. Dieses 
Rettungsgerät ist genial ein-
fach aber in seiner Effekti-
vität ein echter Fortschritt. 
Vor allem bei komplizierten 
Bergungen mit Verdacht auf 
Wirbelsäulenverletzungen 
und auch bei Bergungen aus 
dem Wasser, etc. Wir dür-
fen gespannt sein, wie sich 
dieses neue Rettungsmittel 
einführen wird. (die FF Wal-
ding versteht sich dabei als 
Vorreiter bei Neuerungen).
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Florianimesse
mit Florianikaffee

Walter Bötscher bei der Lesung auf 
der „Himmelsleiter“.

Bruder Franz zelebrierte die Florianimesse in der Pfarrkirche Walding.

Am ersten Sonntag im Mai 
gedenken wir immer un-
serem Schutzpatron und fei-
ern die Florianimesse. Bei 
der am 4. Mai von Bruder 
Franz zelebrierten Messe 
haben wir als Besonderheit 
eine „Himmelsleiter“ in der 
Kirche aufgestellt. Unser 
Kamerad Walter Bötscher 

nahm dann auch die „Le-
sung zur Himmelsleiter“ 
aus luftiger Höhe vor. Auch 
Bruder Franz wagte sich 
zum abschließenden Segen 
ein Stück auf die Himmels-
leiter. Anschließend luden 
wir zum Florianikaffee in 
den Garten des Pfarrhofes. 
Die Florianimesse und der 
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17 Beste Stimmung und ideales Wetter beim Florianikaffee im Pfarrgarten.

anschließende Florianikaf-
fee wurden bei herrlichem 
Wetter von der Ortsmusik 
Walding musikalisch um-
rahmt. Die Feuerwehr Wal-
ding bedankt sich dafür 
recht herzlich. Bedanken 
möchten wir uns auch bei 
unseren Feuerwehrfrauen, 
dass sie uns auch diesmal 
wieder mit vielen selbstge-
machten Kuchen und Mehl-
speisen versorgt haben.

Auszeichnungen und Verdienstabzeichen
Bild links:
BM Hermann Mahringer 
wurde vom Bezirksfeuer-
wehrkommando mit dem 
Bewerterverdienstabzeichen 
in Silber ausgezeichnet.

Bild oben:
Kommandant Rudolf Reiter und Feuerwehrarzt Dr. Wolfgang Falkner wur-
den am 16. September mit dem Rotkreuz-Kristall ausgezeichnet. 
V.l.n.r.: Kdt. Rudolf Reiter, Rotkreuz-Präsident Leo Pallwein-Prettner,  
Bezirkshauptmann Mag. Helmut Ilk, Feuerwehrarzt Dr. Wolfgang Falkner.

Bild links:
Am 29. November 2008 wurde HAW Josef Lehner (rechts) von Landesfeuer-
wehrkommandant Johann Huber (links) und Bezirksfeuerwehrkommandant 
Manfred Mayerhofer (rechts) für seine Verdienste in der Jugendarbeit mit 
dem Feuerwehrverdienstkreuz 3. Stufe ausgezeichnet.



Frühschoppen der Raiffeisenbank Pfarrfest
2008

Foto links:
Die Raiffeisenbank Walding ver-
anstaltete am 25. Mai einen Früh-
schoppen am Raiffeisenplatz. Den 
Reinerlös dieser Veranstaltung  
stellte die Raiffeisenbank je zur 
Hälfte der Ortsmusik und der Feu-
erwehr für die Jugendarbeit zur 
Verfügung. Herzlichen Dank!

Foto rechts:
Am 29. Juni beteiligte sich auch die 
FF Walding, am Bild Manuel Wiesin-
ger, am Pfarrfest und versorgte die 
Gäste mit Speis und Trank.

18Feuerwehr-Schitag Traditionell fand der Feu-
erwehrschitag wieder am 6. 
Jänner statt und führte uns ins 
Schigebet Hauser-Kaibling. 
Einige von uns hatten es ge-
rade noch geschafft, recht-
zeitig von der Ballbeklei-
dung vom vorabendlichen 

Ball in die Schibekleidung 
zu wechseln. So konnten 
wir pünktlich um 6:30 Uhr 
mit dem Bus starten. Unter 
dem Motto “Wenn Englein 
reisen, …“ hatte es der Wet-
tergott trotz Schlechtwetter-
prognose mit uns sehr gut 
gemeint und bescherte uns 
einen wunderschönen Schi-
tag mit herrlichem Wetter 
und traumhaften Pisten.

Am 6. Jänner führte uns der tradi-
tionelle Feuerwehr-Schitag diesmal 
ins Schigebiet Haus im Ennstal.

FeuerwehrausflugAm 27. September führte 
uns der Feuerwehrausflug 
nach München zum BMW-
Museum mit der neu eröff-
neten BMW-Welt. Für jung 
und alt wurde eindrucksvoll 
und sehr interessant die 
Geschichte und Entwick-
lung von BMW als Flug-
zeugmotorenhersteller zum  
internationalen Automobil- 
und Motorradkonzern dar-

gestellt. Auf dem umfang-
reichen Tagesprogramm 
stand auch noch die Besich-
tigung vom Flughafen Mün-
chen „Franz Josef Strauß“.

Die FF Walding vor dem BMW Mu-
seum München. Im Hintergrund ist 
die neue „BMW-Welt“ mit dem Dop-
pelkegel zu sehen.



Benjamin Bergmayr 20 J.
Christian Bergmayr 20 J.
Martin Kühhas  20 J.
Andrea Schlöglmann 20 J.
Erwin Reisinger  25 J.
Thomas Zellinger 25 J.
Siegfried Hofmann 30 J.
Christoph Rosenauer 30 J.

Ernst Grilnberger jun. 45 J.
Franz Lanzerstorfer 45 J.
Franz Luckeneder jun. 50 J.
Johann Rechberger 50 J.
Johann Greiner  60 J.
Otto Wolfsteiner 60 J.
Günter Schnell  65 J.
Adolf Grünberger 70 J.
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Wir gratulieren...

Roswitha Bindeus und 
ihrem Daniel zum Philipp

unseren Feuerwehrkameraden zum Nachwuchs

Bei der Weihnachtsfeier hat Kdt. Rudolf Reiter unserem Kameraden Adolf 
Grünberger zu seinem runden Geburtstag gratuliert.

Runde Geburtstage
von Feuerwehrkameraden 



H a u s s a m m l u n g
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Walding bittet auch heuer wieder

um Ihre Spende, damit wir Ihnen in Notfällen rasch und effizient helfen können.




